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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

2025 war ein entscheidendes Jahr für den Klimaschutz in 

Weikersheim. Mit unserem neuen Klimaschutzkonzept, 

einer starken Bürgerbeteiligung und vielen engagierten 

Partnern haben wir wichtige Schritte nach vorn gemacht.

Diese Broschüre zeigt Ihnen kompakt und verständlich, wo 

wir stehen, was wir in 2025 erreicht haben und welche 

Projekte 2026 anstehen.

Klimaschutz gelingt nur gemeinsam 

und Weikersheim ist auf einem guten Weg.

Ihr Bürgermeister

Nick Schuppert
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Warum Klimaschutz?

! hei§ere Sommer

! längere Trockenperioden

! Starkregenereignisse
! steigende Energiepreise
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Klimaschutz bedeutet für Weikersheim:
! Lebensqualität sichern

! Regionale Wertschöpfung stärken

! Energie bezahlbar halten

! Natur und Landschaft schützen

und:

! Jede Ma§nahme, die wir heute umsetzen, wirkt 

langfristig für die kommenden Generationen

Klimaschutz betrifft uns alle Ð auch hier 
im Taubertal.

Wir erleben:



Wo stehen wir?

! 34% Verkehr

! 31% private Haushalte

! 21% verarbeitendes Gewerbe
! 9% Gewerbe. Handel, Dienstleistungen

! 5% kommunale Liegenschaften
Die grö§ten Hebel liegen bei Mobilität und Wärmeversorgung
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Weikersheim verursacht aktuell 
4,9 Tonnen CO2 pro Einwohner.

Das ist deutlich weniger als der Landesdurchschnitt,
aber noch weit entfernt von den Klimazielen 2040.

So setzen sich unsere Emissionen zusammen:



Weikersheim hat rund 2.500 Wohngebäude, 
davon:

Energieträger

& Gebäude

 

! 70,8% Einfamilienhäuser

! viele Gebäude aus den Baujahren 1950-1989

! hoher Wärmebedarf, gedeckt mit Öl und Gas
! gro§er Sanierungsbedarf
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! durch Dämmung

! moderne Heiztechnik

! Erneuerbare Energien

Warum das 
wichtig ist?

Diese Gebäude 
haben Potenziale:
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PV-Dachpotenzial:
! 90% der geeigneten 

Dachflächen nutzbar

PV-Freiflächen:
! bis zu 70 ha möglich

Windkraft:
! zirka 10 weitere Anlagen 

denkbar

Biogas:
! Schulcampus als 

Pilotprojekt

Weikersheim hat 
hervorragende 
Voraussetzungen 
für erneuerbare Energien.

Erneuerbare

Energien



MobilitŠt heute
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Ziele sind:

! Mehr E-MobilitŠt

! Car-Sharing

! Besserer Radverkehr

! MobilitŠtswendetag 

2026

Aktuelle Situation:

! 5.043 PKW zugelassen

! nur 127 rein elektrische Fahrzeuge

! …PNV vorhanden, aber geringe Taktung

! hoher Pendleranteil

Die MobilitŠt ist der grš§te Emissionsfaktor 
in Weikersheim 



Was wir 2025 
erreicht haben
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! WŠrmewende-Tag mit Ÿber 100 Teilnehmern

! Nachhaltigkeitsmarkt mit gro§er Resonanz

! LED-UmrŸstung der Stra§enbeleuchtung begonnen

! PV-Strategie gestartet (KlŠranlage, Kita, R†B É)

! elektronisches Dokumentensystem fŸr die Verwaltung

! Klimabildung in Kitas und Schulen begonnen

! Austausch mit Unternehmen intensiviert

2025 war ein Jahr voller Fortschritte



Sieger bei der 
Freiwilligen
Beteiligung 
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! Queckbronn PV GmbH & Co KG, Waldemar Hein und 

Matthias PflŸger

! SKKN Photovoltaik Laudenbach GmbH & Co KG, 

Gunter Neumann und Edgar Kern

! Solarpark Nassau, J.T. Invest I GmbH & Co KG, 

Joshua Tlapak

Anlagenbetreiber von FreiflŠchenanlagen 

kšnnen freiwillige Zahlungen an die Kommune 

nach ¤ 6 A.1 Nr. 1+2 EEG leisten.

Hier unsere TOP 3 der sozialen Verantwortung 

fŸr unsere Stadt in 2025/26: 

Die Stadt Weikersheim bedankt sich bei allen 

Anlagenbetreibern, die sich mit ihrem Anteil 

am Gemeinwohl beteiligen.



WŠrmewendetag
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! WŠrmepumpen

! NahwŠrme

! Stromversorgung

! Kosten und Fšrderungen

Am 1. Februar 2025 fand der erste gro§e 
WŠrmewende-Tag in der Tauberphilharmonie 
statt. 
†ber 100 BŸrgerinnen und BŸrger informierten 
sich Ÿber: 



Nachhaltigkeitsmarkt
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! CO2-Bilanz der Stadt

! Balkonkraftwerke

! E-MobilitŠt

! LastenrŠder

! Regionale Produkte

! Energieberatung

Eine Veranstaltung  des Klimastammtischs Weikershei m 
in Kooperation mit der Stadt Weikersheim

Der Markt fŸr RegionalitŠt und Nachhaltigkeit 
ist ein Ort an dem Klimaschutz erlebbar wird. 

2024 und 2025 standen im Fokus:



Unternehmen als Partner

CeraCon
! CO2-Bilanzierung nach GHG-Protocol

! Energieeffizienzma§nahmen
! Austausch mit der Stadt

TecAlliance
! Geothermie-Anlage
! Second-Life-Batterien

! Ziel: CO2-NeutralitŠt bis 2030

DATA MODUL / bdtronic
! Potenzielle NahwŠrmeabnehmer

! Wichtige Partner fŸr die WŠrmeplanung
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Weikersheimer Unternehmen sind wichtige 
Treiber der Energiewende



Was kommt in 2026
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! Abschluss der Kommunalen WŠrmeplanung KWP

! Start des NahwŠrmeprojekts Schulzentrum

! MobilitŠtstag in der Klimawoche im September

! PV-Strategie geht weiter mit Abwasserprojekten

! Energie-M anagement-S ystem ãEMS basicÒ komplett

! Klimaschutzstelle verstetigt

! Markt fŸr RegionalitŠt und Nachhaltigkeit im Septem ber

! SchŸlerprojekt ãgrŸner MarktplatzÒ 

mit dem Gymnasium Weikersheim

! RegelmŠ§ige Energieberatungstermine von der 

Energieagentur Main Tauber im Rathaus Weikersheim

Das Jahr 2026 wird das Jahr der Umsetzung 



WŠrmeplanung

15

! Wo lohnt sich NahwŠrme?

! Wo sind WŠrmepumpen sinnvoll?

! Welche Quartiere haben PrioritŠt?

! Wie kšnnen Unternehmen eingebunden werden?

und: 
! Sie ist der Fahrplan fŸr eine klimaneutrale 

WŠrmeversorgung

! Und wir machen es gemeinsam im Konvoi mit

Igersheim, Creglingen und Assamstadt

Die Kommunale WŠrmeplanung ist
das zentrale Projekt 2026

Sie beantwortet: 



Photovoltaikstrategie
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! PV-Ausbau auf kommunalen DŠchern

! PrŸfung von FreiflŠchen und forcieren des Netzausba us

! BŸrgerenergie stŠrken

! Beratung fŸr private Haushalte in Zusammenarbeit mi t 

der Energie-Agentur Main-Tauber anbieten

! Kooperation mit Unternehmen 

Die PV-Strategie umfasst:

Ziel: Mehr lokale Energie Ð weniger AbhŠngigkeit 


